Regiſter 


zum erſten Jahr gange 


des 
Wolfrath⸗Tellerſchen 
Handbuchs 
über die 


in der neuen Schleswig ⸗Holſteiniſchen 
Kirchenagende, 


„für alle Sonn- und Feſttage des Jahres 


verordneten 


Evangeliſchen Texte. 


Schleswig, 
bey Johann Gottlob 9155 f. 
1 6 0 ۰ 


Regiſter 
z um erſten Jahrgang; 
des 


Wolfrath⸗Tellerſchen 


5 ۸ ۱ 1 ۱ 1 O $ 


uͤb T einige 
ber gewöhnlichen Evangelien 


und 


über freye Texte. 


—— س — 


6 
bey Johann Gottlob 8۸5 6, 
1 8 0 3. 


I. 


Verzeichniß aler Stellen der heil. Schrift, 
welche in dieſem erften Jahrgange als 
1 Texte vorkommen. 


Bücher. Kap.] Vers. Stück. Seite. 
1 Stück. Seite. 
ek i4| 1.2.5 [Siebel ۶ 3 
pſalm 17 Es dea K 

i 25 19 | — > a 
مر‎ 37 37—49 |— | ۶ a 
g- $ 67 E s 2 
42 94 11 — 1 3 
$41 102] 25—28 — 1 1 
۱ 139 14 E RU ۳ 
Been 71 14 eee T = 
Ten. e a6 Së r |a 
Bligh 3738-4 | - | 1 4 
Ev, Mathi 4012•77.2323 — | 1 97 
joue F s| -33—37 — و‎ 49 
9 4 6 1— 4 — 4 15 
SER CREE Ear rt 
5 ad 1—83 — ۶ | ۶ 
1۳۶ LAL D 91 وو‎ — " 
EG £5 10 1 — ۳۹ با‎ a H 
TUR d cR 13| 2430 | س‎ 4 170 
E ZE 16] 13—20 D 4 147 
1 18 1—14 Ten 3 102 
TB Séi "5 18 15—20 — 1,3 119 
yai 18| 21—35 ar 3 131 
تا‎ a 21 jeg Lë 195 
و‎ ef 21 ووسوو.‎ E 3 23 
ESE aal 1—12[— |2 17 


——— 2 ———' y — n o 


a 


A 


RER ET 
$. 


Bäder. 


EE ENEE BRUN CE EBD 


vut uet 
S 
D 
"E 


ام مج مرا 


» 


E 
2 
S 


E 


ap. 


Bers. 


30-739 
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Bücher, Kap.] Vers. 
Ev. Johann. 14 12—17 
$5 و‎ 15 8—17 
pup g 15-| 18—— 
£554 16 1— 4 
Ak: A 16 20—22 
Bs E 16 32. 33 
Apoſtelgeſch. 2 1—13 
D 3 12—26 
Les, ER 13 | 26—49 
Dt. an die Röm.| 8 28 
Br. an die phil. 3 14 
2 Br. petr. 3 13 
1 Br. Johann. 2 17 
Br. an die Ebr. | 13 14 
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Stuck. Seite. 
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34 
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46 
117 
128 
282 
132 
147 
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2 
Verzeichniß der, im erſten Jahrgange vorkom⸗ 
menden, ehemaligen evangeliſchen Perikopen, 
mit Hinweiſung auf diejenigen neuen, in wel⸗ 
chen ſie ganz, oder zum Theil enthalten ſind. 


Alte peri£apen, Neue perikopen. 
Am sten S. n. Epiph. | fife den zten S. n. Epiph. 
sten S. n. Epiph. iſten Adv. 
Foſtenſennt. aten S. in Faſten. 
zten S. in Faſten sten S. nach Trin. 
grünen Donnerſt. Sten S. in Faſten. 
Iſten Oſtert. 1(ien Offert. 
Oſterdienſt (Epift) aten Pfingfit. 
atem S. n. ۰ Trinitatis Feſt. 
zten S. n. Oſtern. 23ten S. nach Trin. 
sten S. n. Often. Aten S. n. Oſtern. 
Yfien Pfingſtt. Ge Aten Pfingſtt. 
1 ۷6 S. n. Trin. arten S. n. Trin. 
3ten S. n. Trin. atm S. n Trin. 
ten S. n. Trin. zoten S. n. ۰ 
roten S. n. Trin. sten S. in Faſten 
ren S. n. Trin. Sexageſ. 
134118 S. n. Trin. nten S. n. Trin. 
14ten S. n. Trin. zten S. n. Trin. 
ıgten S. n. Trin. sten S. n. ۰ 
aten S. n. Trin. 26108 S. n. Trin. 
azten S. n. Trin. 15100 S. n. Trin. 
a6ím S. n. Trin. aten Advent. 
1 Adv. u. S. Palm. Aten S. iu Faſten. 
fen Weyhnachtst. ıften Weyhnachtst. 
aten Weyhnachtst. aten Weyhnachtst. 
©. nach Weyhn. aten S. n. Epiph. 


۱ Li m w K Ex o * 


Nenn 


zyten S. n. Trin.‏ ۰ و 
Tag Mar. Rein. aten S. nach Epiph.‏ 
Tog Joh. d. Taͤuf. ıften S. nach Epiph-‏ 4 
Tag Heimſ. Mar. S. nach Nenj.“‏ و 

0 


Migastisf. 13100 S. n. Trin. 


— — 3. 


3. 


Regiſter über die wichtigſten ۰ 


A. 


Abendmahl, Sefu letztes, mit feinen Yüngern 

s s s helliges, wohlthaͤtige Abſicht Seh 
bey beffen Stiftung s 

s s f $ wohlthätiger Einfluß davon anf 
unfre Beruhigung und Beſſerung 
„: Berichtigung irrriger Vorſtellung 
von defen Nutzen + $ 1 

s s s s Die efte Vorbereitung darauf. s 
و‎ +; ¢ 4 Erforderniffe zu defen ۸ 

Genuß DH 4 H H 

4 s Wer fepert es unwürdig? s s 

Gründe zu deſſen Feyer + s‏ و و 4 و 
Seelbſtpruͤfung, nothwendig p‏ „ 

Vorbereitung darauf $ 


s s o: s wien Feyer, wiederholtes De : 


kenntniß des Chriſtenthums 7 
s f s Warnung vor leichtſinnigem Ges 
nuß deſſelben Ra URS dicat. 
£5 4 s ein ۲ Dër: 
Menſchenliebe 0 í 
! : d s &roff der Oünbenvergebung See 
von bem Faſten vor demſelben 
Ab ſchies, ard Sefus با‎ feinen Fe 
nahm 1 n 
Abſichten, andrer, DE Vote See 
f 4 s gute, beren Bewußtſeyn erfüllt den 
Rechtſchaffnen mit edlem Muthe 
„ Gottes, weiſe und gute, aber AME 
tannte E 0 D 


et. 
1 


2343 


1 |245 


D 


245 
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Achtung, edler باس یی‎ weifes Streben bar 
nach s ; D D 
Aergerniß, welches Zuhörer an ihren Lehrern zu 
nehmen vorgeben $ 1 D 
Aeußere, das. — die üble Gewohnheit, andre 
` darnach zu beurtheilen D 
Zíbnoungen, frohe, der wesen. he = . 
Allmacht, Gottes 1 1 
Almofen, nicht an Bettler zu geben, SC BEE 
anftalten find D 1 1 D 
jedes gutgemeynte — als aue an 
Gott betrachtet 4 3. 
Alte, deren Neigung zur رت‎ 5 ue 
dachtsubungen f 1 
Alter, höheres, — defen Fteuden und Leiden 
s s Höheres, Thorheit unoedentlicher Welt: 
liebe darin s + D H 
و‎ höheres, frommes, deffen Werth D 
و‎  verbienftvolles, Mittel, es zu a 
و‎ gluͤckliches, Wunſch deſſelben s 
Amtswuͤrde, worin Jefus ſich zeigt ¢ D 
Anbetung, Gottes, ohne ۵ D 
Andacht, reine, deren Werth D $ 
s. s Rúgtehr des Chriften davon zu fine 
Geſchaͤften D D 1 
Andachtsdͤbungen, bie edelſte und feetiafte Be: 
fhäftigung im Alter 
Anſtaunen, blindes — mit geſetzter * 
rung verglichen D D 
Apoſtel, deren erſte Ansfendung s s 
Arbeiter, wenige n 1 1 1 1 
Argwohn, vom 4 0 0 s 
4 : 4  Ungegrúndeter andrer gegen ung 4 
Arme, — ihnen will Jefus frohe Botſchaft brin 
gen 0 H D H H H 
` a ۶ wahre, verdienen beſondre ۲ 
و‎ s ein tugenbfafter, RA D s 
zu nennen b | 
s £^ ein tugendhafter,, Bil deſelben 1 
و و‎ ein tugendhafter, findet Erſatz in 4 
ſelbſt as D ۶ 4 $ D 


über bie wichtigſten Materien. ۶ 


Arme, ein tugendhafter, deſſen Werth vor Gott 
Armenanſtalt, wohleingerichtete 4 D 1 
si 4 d ` Grénge fir, deren Errichtung 
5/4 4 von ihrer traurigen und angeneh: 
men Seite betrachtet " 1 
Armuth, verſchuldete, entfpringt aus uns, und 
fuhrt zu Sünde + 7 D 
Lef mit Krankheit verbunden ۶ 
Arzt, hilf dir ſelbſt! 29 وه‎ 9 enia; 
۱ worte 1 
Auferweckung, Jeſu, dadurch hat Gott ihn vor 
MM 0 i 7 1 
Auferſtehung, Su, + 
` Hi As Jeſu, eine Bestätigung an 


Glaubens an cin künfıiges,Lchen|. 


att Jaeſu, Glaubwürdigkeit des Zeug: 
niſſes der Junger davon D 

„ Det, Sac deen , dee äre 
niſſes Pauli davon ` s 

9. 1 Sv, tst feine ige Ben 
bung + 0 

$46 Jeſu, cine PO Son 
heit für Chriften s 

Debt, eine Ermunterung 10 Ge‏ و 4 و و 
Duld in unverdienten feiden +‏ 

Jeſu, eine EE zur‏ وب و 
Nachſolge Jeſu D‏ 

$3434 Doft, itung rette anf t 
Juͤnger H 

BEL HER Jeſu, die Folgen te Steve peri 
beſtaͤtigen fie n 

Aufklaͤrung, des menſchlichen Seiland i Ser 
dienſte des Chriſtenthums darum s- 


$ 3 wahre, deren ee und. 


Werth D 
s s s wahre, NEEN das و‎ 
nicht ` 
Aufloͤſung, Wunſch nach E baldigen 5 F 


eue. 
ES m 
4227 
41:28 


44 30 


r 


O 
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B. 


Barmherzigkeit, vor Gott hochgeachtet + 
Bedachtſamkeit, in Aeußerung unfree ۸ 
gen und Urtheile 4 
Beduͤrfniſſe, unſte, frühe Sorge Gottes dafür 
Befehlſucht, eigenſinnige a — 705 
nung davor. 
Begeiſterung, religiöfe ۶ s 
و‎ s ,عاونا و‎ von ben Zeiten und 
^ Stunden derſelben 1 
fur Religion und das Gute, wie 
bey uns zu erwecken 4 D 
Behalten, was? und wie? 4 $ n 
Beharrlichkeit, 0 D 
Belehrung, die wir Jefu panos OE 
rungen daraus 
1 6 Freude daran 1 D D 
andrer, E Vergnügen finden] _ 
ift ein Gluͤk + 0 $ 
و‎ ۶. wie man daran Eer n finden 
lernen kann H 
^3 s f fürdie, welche Hülfe GE? unb 
Hülfe leiſten follen 1 


D 
Beleidiger, = an ihnen foli ze das p 
ſchaͤtzen D 1 
Beleidigungen, welche edle Wenſchen d bösen 
oft zu erdulden haben 
Belohnungen, künftige, bißliſche Vorschriften 
über deren Erwartung + 
ECE "künftige, was das Chriſtenthum 
darüber mit Gewißheit lehrt s 
Beruf, unfer, fol uns Ke alles dein a wich / 
tig ſehn s 
wie wir ihn uns 12 Sabe See ſolen 
mit Ernſt anzutreten quU YR rg 
wer ift, was er darnach ſeyn follte s 
Prüfung, ob man ihn erfülle DH 
irdiſcher, ein von Gott 5 Za 
gewerk f D D 5 
von der Liebe dazu ها‎ OR) 


“mias 
a... 


s müßliche, mit Ernſt zu faden 0‏ و 


über bie wichtigſten Materien. 13 


exe. 
Beruf, fordert UM à e 4 14 
Berufstreue H D a 7 


Beruhigung, ſalſche, aus M en der 


öffentlichen Gottesverehrungen 4 | 4 1197 
BSeruhigungsgehnde, für ben, unter gemein, 
nütsigen Thaten und Ents 
e würfen 8 En c 
ſchenfreund 238 
tee für die, welche ie kiss 
herigen Führer verlieren) 2 | 42 
Beruhigungsmittel, HS beym Ka HI ` 
Thaten H 4 | 5 
Beſcheidene, der, رس‎ in Së Se f 
rakter DH 4.53 
Beſcheidenheit, achte + $ 1 
1 deren Werth fuͤr S vam : 
chen Umgang $ 2 7 
ی ۶ و و‎ Kinder gegen 


Eltern H D DU 2 7 
LS WS mit welcher man ben Beyfallanı 
derer aufnehmen ſoll $ 
wahre, macht ehrwuͤrdig $ 
liese Hinderniſſe derſelben in unrichtigen 
Begriffen von der Buße DH hi 
andrer, daran, auch bey anfibeinens| ` 
der Fruchtloſigkelt, zu arbelten Pflicht 
Beſte, unſer — Grundſaͤtze beym er 
daruber t D Y 
D ba$ allgemeine, an 5 mitte Zeen 
D Au fördern 5 
D unfer wahres, E bes E 
denkens darüber DH * H i 
Beſtimmung, des Menſchen, zu immer fortferei, 


tender Me 1 4 [181 

Beſtrafung, ۱۲۶ $ D 3 3 

Beten, was es heißt $ 1 D $ 4 | 33 

D allgemeine Fehler dabey $ 4 ۱ 4 
Beyfall, der Menſchen, Berhaltin des Zeg, M uei 

in Abſicht darauf : "d ve 

Unficherheit deſſelben D % BEN‏ و و 

der Menge, unfiher + DH 1 |206‏ و و 


ey fall, 
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verſtändiger, womit chriſtl. SE 
ihre Prediger ‚hören 0 3 
vom menſchlichen Beyfall EE 14 
Beyfpiel, a der Vorgeſetzten, rechtfertigt 
den nicht, der ahm folgt 4 $ E 
gute, wag fie vermögen, oder nicht 
Beyſtand, goͤttlicher, zum Guten 4 7 
+ menſchlicher, in Krankheiten + 
Bibel, Regeln zur gefegneten Leſung derfelben 4 
Bitte, gottadfülige, deren Kennzeichen 4 
gewohnliche Fehler mancher Chriſten babe 
Bitten laffen, fih, foll man nicht lange, Bee 
man helfen kann D 
Sp, das fittlich 4 böfe, wie mit dem Stauden an 
die Vorſehung zu vereinigen. s € 
e $ das, von defn Duldung D 
deſſen Vermeidung, Bedingung Se AR 
` lichen Wohlgefallens + 1 
5 die, deren Trennung — den Gutes im 
kuͤnftigen Leben s 
Birger, der E — der SCH eit im Em 
hat 2 3 
hus, nut gis derer, die noch keine Mon 
Chriſten find 4 Pu D 1 


یط سا دا س ج چاج BOB‏ 


^o^ 


St.] S. 
Sat, andrer, was davon zu urtheilen- 4 3 | 


2s C. 

1 iſt, der wahre, iſt wahrhaft frey H 4 [231 
? m „ hat große Freude 2 88 
` De oa Nachfolger Jeſu im Gehorſam gegen Gott 286 

1 4 4 defen Bereitwilligkeit für andre D it; 
ken und zu leiden 5 4 Y [162 
1 ſieht nicht zuruͤck s 3 s | 2 3 
kann ruhig ſterben D x 256 

t. Chriſtenthum, das, dle aliii inet 
feétéle)te s s 1]37 

e 5 4 f 4 wie dem Verfall bt mm 
gen zu wirken DH 1 6 


4 1 4 wie es ſich aller Verfolgungen 
ohngeachtet erhalten s 1 7 
Chriſten⸗ 


über bie wichtigſten Materien. 15 


St. e. 


Chriſtenthum, deſſen Geiſt ein Geiſt der Siebel 7 789 
$ ۶ ۶ 


f 
۶ 


D 


$ 
D 


1 


$ 


$ 
Ee 


daß es uns keine (tbijdye ep 
thelle verheißt, darf i» nicht 
niederſchlagen H 

kann auf das zeitliche m fev 

ner Bekenner emen vortfeiifaf: 

ten Einfluß haben D DH 

entzieht uns keinesw⸗ges den ۶ 
$ gele opiten und SEI ” 
3$ 7 
3 einer NP 


gung davon H H 
wahre Hochachtung gegen daſſelbe 
deſſen Geiſt ein Gut ber Pajo 
Geil 7 ¢ 
wahres, beweifen edle Sefinnun, 
gen und Werte s y ti 


Ehriftus, unſer Meiſter, D " s 
Communiontage, Geſinnung und Verhalten ber 


an und an andern Tagen 4 


Confirmation, deren Wichtigkeit „ 


D. 


Dank, ſchuldiger, warum ihn ſo viele ro nicht 
im Gebet entrichten + f 

Dankbarkeit, gegen Eltern und Erzieher, Aar 
Danken, Gott, H, riwer ee 


Pflicht 
7 dueri, m Eigenschaften 


0 


DH 


gortgefälliges, hoher Werth beffelóen 


Demuth, christliche, deren Bekenntniß: Ich bin, 
nicht werth 6 $ D D D 
unverſtellte 1 


"7 


D 


Li 


Achte, warum ihr Sefus 7 bogen iet 


beylegt i $ 
Dienftboten, gut, von beren gens 


Werthſchaͤtzung $ 
Pflicht der Herrſchaſten in Anse 
hung der Gefundheit derſelben 


Sint, und feften ۵۸ 


* 
ES 
o 
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ferne über dleſelbe 5 4 
zwey dabey zu melbenbe ۲ 
Dienfleiftungen, andrer, deren man nicht bes 
darf, wie aufzunehmen? 
Dunkel, ESCH was es jet gt ۳ nie hell 
werden 


E. 


Edle, der, Beef nach feinem Tode feiner pre 
£ € bleibt; vnd) verkannt, groß vg "A 
s: deſſen Nachruhm im Tode s s 

Ehre, wahre, wodurch zu erwerben? U 

Behrenbezeugungen, 8 deten و‎ 


! 4X von c ۲ ct um 
nicht ſtolz machen 
s s s die man zu verdienen ſich 
nicht bewußt iſt 4 
Ebrlichkeit, Empfehlung derſelben D $ 
HEhrfüchtige, deſſen eitele Beſtrebungen s 
Ehrtrieb, manche traurige Verirrungen beffelóen 
Eile, ſchatzbare, beym Streben nach Wahrheit 
Einſicht, in ihre pisi, pum wu fid 
ſelbſt 0 
Eintracht, derer, die in viaa. pe zu 
thun haben D 
Eltern, fromme, deren Tugend, it an De 
Kindern geſeegnet 1 1 
و‎ s Grot für fie bei ihrer Kinder Beiden 
s s die beſtändigen und genauften Zuſſehee 
ihrer Kinder ` n 
و‎ s  Dorfichtsregeln für ſie, in ET auf 
den Umgang ihrer Kinder mit ۸ 
„dle erwachsne ques ۹ UM 


für fie D 
und Erzieher müſſen ihre Kinder Dien: 
ſchenkenntniß lehren + D D 


gewiſſenhafte, Lehren für fie + 7 
Verſchuldung der gegen fie Zeie Um 
gehorfamen ¢ H 0 


| 


2 


a 
2 


1 | 31 
1 H 
1 7 

77 

179 
3 | ود‎ 
Eltern, 


über bie wichtigſten Materien. 17 


Eltern, von der ſchuldigen ie Be omg 
gegen fie DH 

waʒs haben fie in Ston ir Kinder‏ و 
zu thun? D‏ 


es Gründe für fie, zur sentes SN 
hund ihrer Kinder + 
£ s Warnung an fie, vor itemm ul 
zu ihren Kindern 
Warnung für ſolche, e in Sine zu 
wenig lieben f 
„von ihrer Jen Siro fir b 
Kinder H 
Empfinden, lebhaftes, wiligibfer Vahrfeiten 
Engel, — deren Wunſch bel der Geburt Jefu von 
uns zu foͤrdern 1 1 1 ۶ 
Entfchuldigungen, der Menſchen mit der Un: 
wiſſenheit in ihren na 
ten DH D 
fEvbarmung , göttliche, gegen Sünder i 
serbamingsbhicher, zweckmäßige, deren Werth 
und Gebrauch DH 0 
Ereigniſſe, frohe, dabey foll man Gott danten + 
Erfahrungen, merkwürdige und Mora aus 
der Vergangenheit 1 


ات s s: Ermunterungen aus wei‏ و 


derſelben $ ۶ 
Erfolg, gluͤcklicher, rechtfertigt keine VERNA 
Unternehmung, + $ D 

Ergebung, in den Willen Gottes im Leiden + 

Beharrlichkeit darin in tiefem Leid s 
Ergsnungen, Verhalten des Chriften dabey . 
Erhebung, über andere e mit nett 

Denkungsart D 

Erhöhen , fid feibft, heißt ſich Sti" $ 
Erhoͤrung, aller Bitten, wer f Wier A 


tann D 1 
Ermahnungen, gute, an dle Anfeigen bey "rei 
nungen H H 1 


Erndte, die, iff oro rz" 
de fib ſelbſt, wer's thut, تن سا‎ 
het werden 1 4 
5 


è +‏ ي وت 


ES‏ ج 
(SES RS US AS TEE ENTE. RAT ET DNO e‏ 

3 

8 n 

8 


3| 96 
3 9 


2 32 
Erwach⸗ 


1$ ^o Megifter 


Krwachfene, und Jüngere, deren vermiſchte Go 
1 eine lehrreiche ea für 
beyde , 0 H 2173 
Erwartungen, unfte, von ben Wenſchen, werden 
oft übertroffen 0 D + | r: [156 
1 unſte, von ben Menſchen, die 
beſten werden oft Lum وت‎ 


erfullt 1 " 1 137 
Erziehung, des Menſchengeſchlechts 3 Saju 
Heitsertenntniğ xc. DH 114 
s s ſtufenweiſe, zur rien Zon 
und feines Willens 5 3 | 52 
Eyd, davon überhaupt — s s 3153 
Eydesleiſtungen, wollte Jefus nicht E 
verbieten 0 D 3 |56 
Eydſchwuͤre, leichtſinnige, im gemeinen Leben 3157 
F. 


Familie, eine gottſeelige, deren Wurde 1 4 |162 
Fa ſſung, else an und a! — 
s 2 
Fehlender, dem, ſoll Pan ۳ wet X 
helfen D $ 1 | 7o 
Fehler, andrer, wenn mir fe ihnen nit 
ſchweigen dürfen P 7 n 4 
Forderungen, andrer an uns, wenn wir fi s nicht 
befriedigen dürfen D Y 
Fortgang, ſchneller, von einer Sünde zur dns 4| 75 
Fragen, nach Dingen in der SIR) bie nier 
mand wiſſen kann $ 1 als 
Freude, über Gort, die hoͤchſte, (EN 1 117 
unerwartete, aus zufälligen Umſtänden x 4 
die ewig waͤhret — vom Streben darnach 4 6 
و‎ des Weltmenſchen, SNe mip ies. 
۳ des Gerechten B 4 ۲ 
Srennde, wichtige Regeln für ihren má ad 1 1 
. Vorſichtsregeln fûr iren Umgang | 2 
daran wird jeder erkannt H H a | 54 
s s koͤnnen leicht an einander irre werden + | a 
$ + Jefu, deven aͤchte Sennyjden + 3 


^ 
* 
8 


über bie wichtigſten Materien. 19 


4 in der Noth, febr wuͤnſchenswerth 4 
i / die uns in bet au FR opt 
E gegen fie 0 4 
Sreundesliebe, Jeſu, eim Bori ise: en 2 
Freundſchaft, deren Erhaltüng erfordert gegen 
j feitiae ییا‎ ech 1 . 
ſamkeit s H 
۶, mit Gott, e Auge die loten 
Neigungen aufgeopfert werden s | ۶ 
% PU finder 3 ا‎ we 2 
nicht ſtatt 4 a5 


St.] e. 
ren wie man fid) davon trennen fol r 
greund schaftliche, Herzen, mos fitétegi fhe fie T 

i 


Friede, des Chriften, beym Sterben ` 47 
9 ۶ mit andern, vom EE 1 zu $ 4 
leben $ 3 123 
Fesinmigkeit, wahre, deren Sete: x fine t 
fibre Zeichen ` ۶ X 209 
„ „ der PM bh oni 
derſelben + 4 1 643 
Fromme, der, ſchon hier glücklich 1 A 4 7 
Frucht — follen wir viel bringen + 296 
Fürbitte, für andre, Ermunterung dazu 4 s 1 129 
Fuuchtſamkeit, bey Befoͤrderung des Guten 2 68 
Sörfprache, füt anbe, wichtiges Mittel de 4 
EE $ $9 4 1 rag 
gußwa ſchen DU $ D ` 1 3270 
G. 
Gaben „ andrer, ausgezeichnete, ese 
Freude darüber H x ۶ 
Gebet, damit alle Unternehmungen anfangen SEI [143 
im Namen Jefu ad a | 38 
; d deſſen Kraft zur Stärkung in sign | 
Unternehmungen s 1 2145 
( deſſen Erhoͤrung, was fie EUN 1 3 | 2 
das ۵, SC gn 5 
findet DH 3 | 73 
3 1129 


1 7 2 in. ge im emiten 


20 Regiſter 3 
ee. 


qeu gottgeſälliges, ie guer gium 
ſchaften -s 4 1 34 
Mittel zur موی‎ e mi Em 
Daſeyns 1 4 35 


, و[‎ EN EN 4 D 
s $ Mochwendigkeit deffelben -s 1 


" aus bem Herzen — wie z lernen DH 


1 im 

D ein Mittel zur Seibſtkenneniß Tet 
Gebot, der Liebe, warum es Jefus ein neues nennt 
Gefallen, kann man nicht allen D $ 
Gefahren, unnöthige, zu meiden (ft Pflicht ۶ 
Gegenwart, des Settes — wie zu bewahren s 
Gegner, Weg der Güte mit ihnen zu verfudyen 4 
Gehoͤr, uber das menſchliche $ P D 
Gehorſam, gegen Gott, freywilliger + 

gegen Gott, wenn wir feine Abſich⸗ 

ten nicht einſehn D DH 

Geiſt, herrſchender, des großen Haufens $ 
Geiſtererſcheinungen, nicht ne zu Karg 


Ka 
Geiftesgeöße, Sefu- m 
Geiſtesgegenwart, gegen das Ende Sei teme 
$us Seelengefahren dabey 1 1 
emeinnüpige, ſollen denen, die Ge tcn, 
danken 
Gemeinnützigkeit, durch das Stegen em 
pfohlen DH $ 
Gemeinfchaft, des Sinnes mit Jefu D 
des Sinnes mit Jefu, Friede des 
Herzens dabey D H 
rti aus dem 8 ۶ fi 
4 bie göttliche 4 D 
Gerüchte, deren Wahrheit vor Me weg zu 
erforſchen + 
Geſandter, Gottes, deffen Wötdebehenpter Sefue 
Ge ſchaͤfte, unterbrochene, dazu mit Freuden zu, 
ruͤckzukehren DH D H 1 
Geſchaͤftigkeit, irdiſche, wie anzufangen + 
Geſchichte, der Welt — Geſchichte der ee 
Regierung 0 fi D 


pr gw mp جر دب‎ P Br» 
> 
3 
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über die wichtigſten Materien. 21 
St.] S. 

Geſellſchaft, buͤrgerliche, Vortheile des 7۳ 
halts darin G 1 1 {137 

s "bürgerliche, Pflicht, 1 — gute‏ ۶ و 
Einrichtungen zu fórbern ` 3 | ۶‏ 
H ; engere, Gluͤck derſelben + 2 Zb‏ ; 
große, lebte Jefas Se f 3 7‏ 
5و | 3 5 Seren, Cri 1 3 D‏ 
obrigkeitliche + 1 1 DH 3 | 4‏ ۶ 
Geſicht, gefundes, deffen Werth 1179‏ 
Geſinnung, reine, darnach unablaͤſſig zu ioo 1 239‏ 

s f s ۱۱۵۲, nach der Geſinnung adus 
prüfen DH DH DH 3 | ۶ 

Gefptäche, KR andrer, won ber Gegen, 
wart daben 1 4 1 4 12 f89 

یی ی ینان یا bas‏ 4 13 
4 ]3 

Glaube, Pe NIE rie. oi 
gen mit ein 1 5147 


an Gott, als das Baai 1 ihm 1368 
in menſchlichen Angelegenheiten + 4 7 


Glaubensbekenntniß, verſchiedenes, deſſen utt; 
geachtet ſollen wir die 


Menſchen lieben 175 2 8 
Gleichgeſinntheit, mit Chriſto . 3 99 


Gleichniſſe, die Jeſus 07 ten nm 
Werth D 


4 
Gleisnerey, Warnung davor s + + |4 | 7 

1 

1 


lët, Warnung vor Uebermuth darin + 
des einen, von dem andern abhängig f 
1 darin mäin m uns e us gefaßt 


alten 1 1 6 


b 
و‎ s großes, als ein folded tenen mr =. 


was es nicht ift ۶ 3 17 


des Leibes und der vU Ke eei 
ſelben H D 


3 
der Laſterhaften, meika. deg 14 6 
3 


Gläclichpesifen, andre, wie man es fof «+ 
Gluͤcksgüter, irdiſche, d uns ES " werth 


ſehn ۶ 4 | 6 


In 
Gluͤckſeligkeit, andrer, nach ER — darů: 


ber koͤnnen wir nicht entſcheiden | 1. ۶ 


22 


Gluͤckſeligkeit, wahre, von der pnát; bead) = 


DH 


Gott, thut großes an uns allen n "7 


D 
$ 


عا ف مج —— 


euu 


مج 83 


H 


H 
D 
1 
DH 
H 


Negifter 


zu ۷ f 
wahre, was ſie iſt⸗ e 
Einfluß der Gottes- und Mew 
ſchenliebe darauf. 4 
ewige, wle das Verlangen bat; 
nach zu beurtheilen s. 4 


derſelbe von Ewigkeit zu Ewigkeit e 
ſeiner kann ſich nur ſein kindlicher Verehrer 
als ſeines Vaters freuen D H 
deſſen Allmacht 
ohne deffen Zulaſſung geſchieht nichts + 
deffen Rath höher, als der Menſchen s 
defen Gedanken s 0 H D 
deſſen Gedanken, wunderbar IECH) 
deſſen Werk treibt der Chrift auf Erden s 
wie er uns zum Guten 9 : D 
macht alles wohl D 

ihm legen die Menſchen oft Set Large 
unter, als er hat D 4 f 
unfer hoͤchſter, beſter Vater : 1 
ihn foll ber Chrif verherrlichen — s 
ihm widerſtrebt der Feind der Wahrheit 
und der Tugend 5 $ $ $ 
deffen Liebe gegen uns 4 D 
thut alles zur beſten Zeit 4 " 

ihm bekannt zu ſeyn, ein ermunternder 
Gedanke H 5 H H 0 
Umfang diefes Wortes 4 DH 
deſſen Wort hören und bewahren 5 
das geiſterhebende des Gedankens an ihn 
als deſſen Eigenthum iſt alles zu e 
führt alles herellch hinaus 4 


yottesfuͤrchtige, giebt es unter allen schien 


Völkern D 1 


Gottes furcht, wahre, ein SCH Ze Even, 
3 


D D 


geli 
gen: mic ah" D S 
Gottesverehrer, wahre 
Gottesvereheung, herzliche, uS Bert e 


—— Ho Me mo 


über bie midtigften Materien. 


Cottesverehrung, Öffentliche Wës Grint 
dazu 4 1 
9 4$ و و‎ Einwuͤrfe A = $ 
و‎ s, 4 s måfen von jungen Chriften 
fleißig beſucht werden = 


e, Verpflichtungsgründe dazu 


* wahre, Verdlenſte des Chris 
ſtenthums darum ۶ 4 2 

9. EET ERT, gemeinſchaftliche, gereinigte 
Begriffe davon D sja 

s 3$ gemeinſchaftliche, worauf es! 
dabey ankommt ۶ $ 3 

e gemeinſchaftliche, Nachſicht 

gegen die, welche ſich davon 
ausſchließen RE, 4 
Greis, der chriſtliche, gegen das Ende des Lebens | 1 
Grosmuth, Sefu, in der Aufopferung feines Lebens 2 
3 
4 


dom 


Grundſaͤtze, gewöhnliche, der Menſchen + 

Gut, ungerechtes, Verhalten, wenn man es beſitzt 

Gute, das, anzulegen und n GEN ſchon Bets 
dient + 4 4 1 1 

„das wahrhaftige, ot e Wenſch 9 nicht 
erkennen H 0 T 
Winke ſuͤr defen tätige Befdrdrer 2 
„das, an andern, unparcheiifch zu erkennen 2 

„das / an andern zu ehren, weg . 
ſie auch ſind 4 5 0 3 

a + unb Boͤſe, deren Vermiſchung in HE Sa 
ſellſchaft $ D DH D 1 4 
Gutesthun, andern, macht, daß fie es erwiedern | x 
„keine u یتیاس‎ sa zu . 

laͤſſigen + 1 

[EI dazu feinen Tag v e e laſſen 
um von den Leuten geſehn zu werden 
Guteswirken, follen Chriſten, ohne Gieráufd) s, 
Gutmeynen, das, mit andern — in irdl⸗ 
ſchen Angelegenheiten 1 „13 


ER? 


23 


214 


24 Kegifter 
H. 


vote, gegen andere, deren Unterſchied HE d 


Strenge D 1 1 D 
Händeauflegen, vom, beym TEE 
Haͤuſer, zu gottesdienſtlichen Verſammlungen bes 

ſtimmte, warum ehrwürdig 1 

zu gottes dienſtlichen e 
Betragen darin 1 5 
Saudlungen, bloß gefegmäßige, und ſittlich ani 
von ungleichem Werth s ¢+ 
و‎ 5 f s gute, unfte follen wir nicht abficht: 
lich in anderer Gegenwart vollbrin⸗ 
. 
Hanna, D i $ 4 4 
Hartherzigkeit, uber, 1 $ D 4 
Haß, perfoͤnlicher gegen andre, wird oft als for 
benswuͤrdiger Eifer für die Sache yorsa 
Sauptſumma, der chriſtlichen Lehre 1 
Haushaltung, wirthſchaftliche — wie wichtig 
Hausherrn, können zur * en Speisen 
beytragen + 
Heiligung, fromme Entfatießungen in aim 
derſelben H 4 
Herz, reines H. — wer es if, auf dem ret 
Gottes Geit ۶ D 
و‎ $ vom guten, 4 
و‎ s weffem es voll, SAM geht A Mund lber 
و‎ : menſchliches, von defen Widerſpruͤchen 
„ein trotziges und verzagtes Ding 5 a 
ء و‎ unſer, foll ein Tempel Gottes ſeyn s + 
Heuchler, den, vermiſcht die Welt = = dem 
Redlichen 4 
der, bleibt der Welt nich inti vers 
borgen H 1 0 H 
Himmelreich, das, ift nehe herbeykommen s s 
s s 53. Sefu Lehre unter dem Bilde eines 
ſolchen D 2 D 5 
: davon überhaupt 5 
sit; deſſen Liebe für feine Samje — em i 
Liebe Gottes 1c. 1 4 


über bie wichtigſten ۰ 


Hoffnung, im geben s s 
s o و‎  troftvolle, ſterbender Eltern Er efi 
rer für ihre Kinder und Zöglinge + 


J. 


Zabr, verfloſſenes, Berechnung unſers SS 
oder Gewinns darin d 
Jahreswechſel, dabey zu behandelnde Materien 
Jefus, ber erhabenſte Herold der ۶ on 
tes gegen die Menſchen £ DH 
t s  DVerdienfte um die Veredlung des qua 
ſchengeſchlechts + 1 1 0 
s Erſcheinung auf der Erde, unter dem 
Bilde der Sonne s $ $ 
s  Darfiellung im 8 5 D D 
Eltern DH 
nicht umſonſt اس‎ und و‎ 
Jugendjahre D 
wohlthaͤtige Wirkungen feiner Sms 
auf der Erde $ 4 


„uw“ 


s s teitt fein Lehramt an s ۶ t 
s Lere — dazu bekennen (id nur wenige 

aus rechten Gründen t D H 

Lehre, Bewelſe dafür aus der Erfahrung‏ و 

Veerſchiedenheit der . Urthelle 
von ihm $^ pt D 

„„Verſchiedenheit der menſchüchen Urtheile 
von ihm, Verhalten daben 4 9 

feine Willigkeit zu Leiden und zu ſterben‏ ¢ و 

was zur Erfüllung unfrer eg 
von ihm zu thun 0 

Gottes Sohn und Gefahbter” Boy‏ و و 

fittlihe Große aus fun pum Auf:‏ و و 
opferung D "‏ 

 Safung, womit he feinen ge —‏ و ها 
gieng D‏ 

Varas frob Ze‏ وی s Geburt, bie‏ و 
nützlich $ $ D‏ 


A 
Geburt, bis Sap NR dun 


zum Andenken an feine nachherlge ged 


ES 


2 
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38 
39 
p 


204 


11۵ 
65 
147 
151 
p 
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Jefus, 
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Regiſter 


: 1 
Jeſus, Erziehung, Ermunterung fur enge Wel 


Kinder gut zu erziehen $ 


Himmelfahrt, fol zu E Ge/ 


ſintzüngen erwecken 7 5 

Tod, یی‎ en an dem antt 
daran 5 DH 
Tod, bas Andenken 0 cipit [EN 
Tod, das Andenken, Ermunterung daraus 
Muhe, womit er farb » , 
letzte Stunden, Züge feines Charakters 
daraus $e * D 4 H 
Todesfeſt, wie recht zu féperm 4 
letzte Reife nach Jeruſalem D D 
letzte Reife nach Jeruſalem, Beweiſe s 
ner Menschenliebe darauf 4 $ 
Betrachtung der wohlthaͤtigen a m 
ner Erſcheinung 3 7 


ſeyerlicher Einzug in Jerufalem s $ 


feyerlicher Einzug in ren ſeine 
Abſicht dabey # 

feyerlicher Einzug in Jeruſalem, Sonn. 
das er babel giebt 4# H 

unter dem Bilde eines guͤtigen e 
Merkmale achter Verehrung deſſelben 
Mitleid mit den Einwohnern von Jerus 
ſalem DH $ DH D D 
Liebe gegen die Seinen D 

Hingebung in die Hände feiner Sec 
mit (es Weisheit und vm TERN 


Urheber des Lebens N 
herrliche Aufloſung feiner Schlee 1 


feine Hafer auch des Vaters Haſſer + 
Liebe für feine. Brüder, ein Bild der Lie; 
be Gottes D í ; i 


Verbindung mit allen feinen Verehrern 


feiner darf fi) nur freuen, wer ihm áfnz 
lich iſt s 3 2 D 1 1 
feine letzten Worte — . 1 
deſſen thätige Verehrung DH 

Gewalt, als die Macht der Wahrheit 


— 2 


4 


Johannes, Inhalt feiner Predigten H s 


A 


i exe 
Je ſus, PR verherrlicht Gotto — s | 2 144 


M 


H 


t 


über bie wichtigſten Materien. 27 


ehrt vernünftiges Denken und Urtheilen 2 
Reden, die man nicht verſteht, seg das 
bey zu thun L 9 
Lehrweisheit D fi D 
ſeeligmachendes een auf Erden 4 
was ihm immer das Wichtigſte war . 
fein Leb, als eines von Gott erwaͤhlten 
Menſchen Lehrers und Erztehers s 
als das Oberhaupt einer großen Gemeine 
in ſeiner Herrlichkeit 0 DH 1 


Irrende, unb Unwiſſende — 1 ſie i be: 


Jrrglaͤubige, der FE "oM aesa 


Jrrthum, einer zieht leicht den andern nach fi fl 
Juden, ungeiſtlicher Stolz derſelben gegen die 


lehren 4 


Rechtgläubigen 4 f 


Tugend, ausſchweilfendes Leben بت‎ — deſſen 


Kampf, der Tugend 


traurige Folgen i 4 
freywillige Einſchraͤnkung Ke beſſer, 
als erzwungene im Alter 
s was macht fie zum Gegenſtande unſrer 
Achtung und Liebe + 9 med 
wodurch beweiſen wir die, ihre Duke 
Achtung und Liebe ۶ ei 


| 
| E: 
60100۲۱۱۲ ۶ ¢ 1 ۶ D | 47 


K. 


Benntniß, genauere, der tünftigen Welt, iR ung 


Rinder, Zuneigung Erwach ſener får ſie t 


D 


1 
D 


weislich verſagt e 4 ۳ 
D derer, die uns nahe find, iſt wichtig 
H der Religion, nicht fie, ſondern ihre 
Beſolgung beſeeligt ۶ D D | 1 ۶ 
| 


s, mit großen Sábigteiten, ee für 
deren Elten 4 D D 

4 beftàndige Auſſicht darüber. s D 

Dofínungévolle, die cube ires Eltern‏ و 


1 

1 

1 
Binder 
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Kinder, was an ihnen ze ee " be: 
merken 5 
arme, Sorge für MY Eben pt 
Unterricht 3 0 


„ mancherley Art, fie * DH 
s :و‎ von der Achtung, die c 8 Sis 
d dig iſt 4 
zwey Sani finaliter String 
تن‎ derfelben 1 
warum vorzüglich geſchickt zur debe. 
in das Reich Gottes j ` 
wann fie zum po fiis 
ſind H $ 0 
Hauptregeln, deren anfing zur Re 
ligion betreffend 4 
deren Gemüchsart , MY mehr 
lungswuͤrdig D D 5 D 
s $  feliten beſonders ihren Müttern Freude 
maden D D DH D H 
Kindheit und Jugend, vor Gott geachtet s 
RAinderpracht, übertriebene, Warnung davor ; 
letz, mit Pflibrltebê zu verbinden . 
Anecht, der, nicht größer, als fein Herr + 
Horper, deſſen Misbrauch rächt die Natur ſtrenge 
„ ſoll nicht Aber den Geiſt herrſchen + 
Krankheiten, der Unfrigen, ehem, piges Ver / 
halten dabey 7 + 1 
و‎ £ darin bey رم ماه‎ 
zu ſuchen s 
DET pei Armuth سس رز‎ 
gegenſeitig £ D 
Brieg, Uebel deſſelben, Ermunterung P deren 
Betrachtung D 4 D 0 


۱ L. 
Lachen, das des Weiſen und des 1 7 
Lahmer, deſſen Heilung 1 1 
Landleute (und Kleinſtadter) was ^e 10 ihrem 
mge( an Mitteln zur Neligionserr 
emm Tape ET 


St. S 
3 rrr 
3112 
3 3 
3 5 
3 [us 
4 ۲ 
4 fi 
4 pr 
4 5 
4 1123 
3 7 
+ | 88 
4 1380 
2 | 60 
Y 122 
4| 89 
1 113 
1 [114 
1 [178 
1 7 
4 ps 
1 111 
4 165 
Botte 


über bie wichtigſten Mater ien. 


St. 


Laſterhafte, SEN des Tugendhaften 2 def 
fen Beſſerung $ n 2 
s. s Freuden höherer Geifter 7 (a 
; beſſern ſich eher, als Werkheilige | 3 
legen nicht dé Sinn für Wahrheit 
und Tugend ab n n 4 
D der, iſt nibtfrp 4 ` 
Reben, Vie wir ſo, a 5 ung "T gene 
dürfe o DN 0 
4% > Ahörichte Ringen "über ein Lesen D 
das, werden wir wieder erhalten ¢ 
eines andern, 5 des nn 
darüber: + 
۶ fein eigenes, 8 ift bei, Wensch See 
unſer, dürfen wir nicht ohne 2 in Ge⸗ 
€i fahr fegeni ^ 4 7 D 5 
«¥ nach dem Tode, die chriſtliche td us 
für uns hinreichend 7 
nach bem Tode, die chriſtliche Sepre Moe 
wann fe uns willkommen ſeyn könne. 2 
nach dem Tode, Widerlegung des Cin; 
wurfs dagegen am pa ا من‎ des 
Körpers D 
nach dem Tode, Mes s. ades Me 
Chriſtenthums davon A 
nach bem Tode, Ungertrenntichteie des 
i Glaubens deren vom Glauben an Gott 
nach dem Tode, darnach verlangen viele! 
: zu ſehr, andre zu wenig j + 
zz ` fein, um des Guten willen تفر با‎ — 
Pflicht z $ 1 
44 fein, um des Guten willen Se 
muß uns ber Tod Jefu ermuntern 
und Geſundheit andrer, Se 2 EH 
Pflicht $ 
Lebensgenuß, froher, ۳ SPA. vs pn 
thum nicht + 
Lebensjahr, angefangeneé, wie zu 2 fees 
gensreichen zu machen e 
Lebensklugheit, TN wie a3 im ge 
langt ۶ 


Mon n — men ee 


LULA. 
— "s b » 


| 
: 


Wis 


30 Re giſtee 


> St. 
Lebenstage, ber floſſene, Minime یت‎ pr 
daran 2 ۶ r 
RS FE deren ſchnelle Ser — blen, ` 
z 5 ne: dabey c DH D 
hramt, ۳ — Dine deſſelben = 2 
4 


2 jus . Rinde deſſlten, Widetle, 
gung ſalſcher Vorſtellungen davon 4 
Sebre, Jeſu, Kinderniffe derſelben 1 CREE 
4 + Syfa; deren Ausbreitung unter den Heiden 2 
Lehren, gute, deren gewiſſenhaſte Bewahrung 2 
gute, wie zu hoͤren, wenn man fie be: 
wahren will s GZ at 3 
c gute, wie zu bewahren 1 3 
gute; in welchem Herzen zu bewahren) 3 
Lehrer, chriſtlicher, als Wohlthaͤter SEN ae 
rer im Irdiſchen IW 
„ cgriſtlicher, ſollen von ien Zi 
geachtet werden a 
و‎ tr chriftliche, deren Aufmerkfamkelt auf die 
Se Religion ihrer Zuhörer D n 
Lehren für felbige s $ f 4. 
ES EE Sefu, ` 0 
Leichtſinn, in ۵ göttlichen Willens 
bey ۵ ` $ 
Leiden, Jeſu, bevorſtehende — ee e 
Jaungern ankuͤndigt " 1 
,و‎ Jeſu, giel ih Gott dadurch verherlichthat 3 
„ Jeſu, darin verherrlichte er Gott „ | 3 
„ Ermunterung zur Geduld darin, aus dem 


e Grunde, weil-fie,andern heilſam find 1 
$t tünftige;: ſollte man m zum ZS vor; 

"v! ſtellen و‎ D 
por künftige, beſtimmte, toj SS la mam 

í che nicht voraus feben fehe gut s X 
1 dadurch koͤnnen wir, wie Jefus, zur "on 

orj lichkeit gelangen 1 P 
واه‎ über den Troſtgrund, daß ie uror 

184 4 Es feyn $ $ D D a 


291 


66 


iti Leiden, 


über die wichtigſten Materien. 3r, 
x St.] S. 
Leiden, überſtandene, Preis Gottes dafür 3 | 3 | 43. 
Leidende, gute, woran deren Anblick erinnert | 4 | 98 
EE: gute, moͤglicher nachtheiliger Einfluß 
von deren Anblick ; D 4 | 9 
LL der Troſtgrund für fie, manche Borz 
gånger ꝛc. zu haben 252 
Leidenſchaften, menſchliche, im Kampf gegen 
die Religion $^ |a [169 
Licht, ſein, leuchten RR — aus zweierlet TE 
Abſicht ⸗ + 4 H 2 | 
Liebe, des Chelſten, für Seam „534285 
zu Gott, was ſie iſt, und nicht aſt + 2 193 
zu Gott, ungetheilte + D $ 2193 
uͤben, mehr, als aͤußerer Gottesdienſt a 195 
Gottes, unermuͤdete, gegen Verirrte und 
Laſterhaſte „82 208 
zu den Unſcigen ۰ 2 321397 
„zu denen, mit welchen man Büch un, 
Geſchaͤfte 1c. verbunden ift 0 3 197 
Lob, Gottes, wie wir uns dazu geſchickt d 4 | 4o 
Lobgebet / gostgefälliges, deſſen Eigenſchaſten A | 38 
„„ iſt Pflicht 4 7 D 7 4 | 39 
Lohn ſuͤchtiger, H 2 8 
4 4 ¢ p Kauptpüge i beffen Charakter 4 65 
„ £4 deffen CRIME 1 ۶1 4+ | 65 


M. 
Nänner, edle, der Stolz ihrer Familie und ih⸗ 


res Valerlondes „ r 
angel, anfangenber, was. Beien zu TEN 2 
Jenſchen, edle, Berfåndigungen an ihnen Jr 


edle, die SANTA ihres gen 


alters $ 7 1 


„die uns am naͤchſten fd, ‚Pen 


wir am wenigſten 7 D 


7 ۶ ۶ große Macht, die Gott den ao. 


ben $ 2 4 1 


zwey, wenn fie eineríey afan — WI 


nicht einerley ۶ 1 
warum er fo oft fein Safer 15 1 
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t.] O. 
Menſchen, alle, Bruͤber 0 H 2 | ۶ 
% $ ihnen zu dienen, wahre Größe e 
gute, giebts allenthalben, . zu 
de bedenken gut ⸗ 4 D a 3 
wiefern ſie können, was fie Se? 3 | 59 
Wes ſchenfreund, der wahre, thaͤtige, macht 
fid) großer Belohnungen fähig 4 | 6» 
7 4 و‎ ۶ wie deren Zahl zu vermebren| 2 | it 
ienfepenfuecht, darf uns von keiner Pflicht Y 
halten H H 1 ao 
menſchen und Weltkenntniß, dem whit eh " 
viel Gutes thun will D 2123 
Menſchenkenntniß, ausgebreitete, deren Nutzen 4 | 65 
Menſchenliebe, mit Vaterlandsliebe verbunden 2 | 14 
55 8 allgemeine, was Reit z + f2 ۶ 
و‎ 3 ۶ Jeſu, ein Vorbild ber unfrigenf 2 | 8 
wer Ermunterung dazu aus der Dank 
barkeit gegen Jeſum + ¢ 2 | ۱ 
Menſchenwohl, dafür follen wir bis an den Tod 
tbátig ſeyn D 0 1 [221 
3 dafur ſollen wir, auch bey un; 
i i wahrſcheinlichen gutem olg 
wirken ⸗ D f D 1 23 
Meſſiasreich, S aus richtigen 
Begriffen davon i 1 Y 1107 
meynung, andrer von uns, zu siota: — Ber 
halten dabey 5 4 | 3 
XüilotbátigEeit, nichtige Gründe, dieſe puis 
abzulehnen 2 4 | 3 
éier Zë ی‎ deren Eigenfajaften 4 | 25 
EEE warum in unfern Zeiten ſeltenerf 4 1 26 
3 sit Verpflichtungsgründe daju + Alan 
misverſtandniſſe / kleine, mit andern, — nicht 
gleich vor die Obrigkeit zu 
۱ bringen. $ + 3 5 
1 
Mitfreude, heiftlihe + 7 H 5 1 ^ 
Yir 4 2 1 5 Ce Freuden ihrer 
" ۳ A 160 
gefl, و‎ eng be Menschheit unter 
Druck ze, leidet $ 7 3 |140 


Mitleid, 


über bie wichtigſten Materien. 33 
y S.. S. 


mitleid, das chriſtliche fs sr 213 
و‎ 1 das chriſtliche, mit ſelbſtverſchuldeten 
Elend anderer 4 $ 4 ۶۰ | ۶ 2 
1 


Morgen, der erfte eines Jahres D 1 |? 
Mutter, deren Pflichten in Anſehung der Kinder 
erziehung r% 2 D 0 x | ۶ 
Muth, chriſtlich er B n 4 1 d 
Muthlofigkeit, im Hong! 1 t | 3 
i N. 


Nachbleibende, follen ihre Eltern x. bey ber 
Nachwelt fortleben laſſen f 
Nachfolge, anderer, im le M 
terung dazu H 3 
Nachkommenſchaft, Hoffnung e geen) 
und tugendhaften f 1 
Nachruhm, wahrer und falfıher 5 Së 
Nachwelt, Hoffnung einer beſſeren s 4 | ۴ 
Xi&dyftev, wer in jedem Falle als ſolchet zu betrachten; 3 
8 „fehlender = Bemuͤhung, thn zu beſſern 3 
Nahrungsmittel, bey deren Genuß mehr auf Er: 
haltung, als Vergnuͤgen zu ſehen H| 89 
Nationalhaß, Mißbilligung deſſelben 3 
Naturgaben, große, geben nur, recht gebraucht, 

Werth D D * eg X 8 
NVaturwirkungen, furchtbare, Verhalten dabey| 2 |139 
Neid, Quelle vieles menſchlichen Elends + ۶ 2 |232 
Nichtchriſten, ob fie gute Menſchen und Gottes; í 

; verehrer ſeyn können 1 + | 3 [160 

Friedergefihlagenheit,. bey traurigen Begegniffen| 3 | 76 
„bey traurigen Begegniſſen, 

` Auffehen auf Jeſum dabey| 3 | 77 

Hiedrigkeit, daraus ſteigen oft edie he 

empor $ 1 D 
Noth, eigne, macht viele hart gegen andrer Noth 1 179 

der er darin, viel wert e s , 


O. 


SS T gegen fie bey tous Sei, | 
handeln 5 1 125 
€ 


Nachahmung, verkehrte, bibliſcher Exempel + 1 1 [198 


D 
P 
o 


» 
0 
n 

E 


(E 


firi) 
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Oerter, und Gegenden — die uns werth ſeyn ſollen 2 ۶8 
Offenherzigkeit, die eigne Fehler nicht zu EC 
gen fudt ^: r 4 
. Ofterfeft, errans, 8 deffen Seyer 
0 


P. 
parteyen, chriſtliche, woduech fie fiy von : 


Di 


۳ 


der unterſcheiden H D 
Eck foll uns theurer ſeyn, als das Leben 4 
keine, ihr gebrachtes Opfer iſt verloren 4 
; 1 von der Treue Dagegen. bey sen um if 


zu leiſten H H 
Regeln beym Widerſtreit VS 5 2 
و و‎ ber Liebe, — Verhalten, cum Mess 
fie ung verweigern 1 1 
$s gegen ۰ 20 t irte 
thum nicht auf 1 
von deren Beobachtung darf tein Wahn 
von unſrer Größe uns abhalten ; 
و و‎ unſre — von dem Verlangen, darüber 
belehrt zu werden D 1 D 
و‎ f. Warum fo viele fid darum nicht beküͤmmern 
Pflichtvergeſſene, wie oft am beſten zur Beſin, 
nung zu bringen D 
predigten, chriſtlice — deren hoͤchſter anie, 
Gottes Verherrlichung s$ 
1 Urſachen des Nicht oder E 
hens derſelben DH 
privatbeichte, mancherley Misverftändnife in 
Anſehung derſelben 3 1 


R. 


Kang ſucht, Ae s s „ 44 
Rechen ſchaft, künftige, we Sit E i ver⸗ 


gefen 
Bichtſchoffenheit, frühe, Wide Se Sen 
derſelben 0 D 1 | ۰ 
Kedllche, 


rentwillen ۶ 1 2 
ihrem Rufe mit der sen gue Sele 


über bie wichtigſten Materien. 


& 


Redliche, m bleibt der Welt ine go a i 
borgen rr 1 
der, wird oft mit den Heuchler vo 
wed felt 7 D D 5 + 
Redlichkeit, alte, deutſche D 
Reidy, Gottes, Eigenſchaften, m jur Ee 
darin gehören 4 
ss Gottes, Merkmale WI i i D 
Si Gottes, woran Ree E ob sl = 


„Gottes, nach 115 eg. ge 25 : 


m 


uns wohne 

Evangel. V 1 
Gottes, unfichtbares ` E 1 H 
5 : Sefu D D t D DH 


der Wahrheit unb ber Er ۳: 
Reihen, Bild eines edlen H 1 4 
was fie vor Gott veriderflich mache f 
Seicbtbum, Einfluß des ge anf deffen 
Verwendung E 
و‎ 99 beglüctt nicht beym Mangel an Gú; 
tern des Herzens x. 4 
„macht ben m un wahrhaft 


d va REN DR Rare * 


groß 
„ macht den مس‎ der wifebaft 
gluͤcklich 0 
Beifen, in mS Länder — Li ti zu 
beobachten 1 DU 
„nach großen Städten is 4 4 
Religion, allgemeine, — wiefern es die Nelis 
gion Jeſu ſey D D DH 1 
û  unfte Hauptſache $ DH $ 1 
* wahre, wird gefördert, wenn wir von 
menſchlicher Kunſt groß denken 4 1 
و‎ grundloſe Erwartungen vieler Chriften! ` 
von ihr $ D j D iie 1 


e ` 6 D 1‏ و 
P Gefu, deren ۸ "de 1‏ وب 
dem Verfall nicht zu fürchten = x‏ 
woran zu erkennen, ch fie ig Lie‏ 
genug fey 7 1‏ 


wie koͤnnen wir A une wichtig En 1 


1 
d 


111 
III 
146 
172 
126 
110 

93 
150 

82 


150 


123 


150 
150 


155 


193 
194 


Religion / 


e 
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Religion, deren Freund fft jeder Beſſere $ 
Strafbarkeit des Leichtſinnes darin 4 
chriſtliche, deren Allgemeinheit + 
chriſtliche, allen Voͤlkern angemeſſen 
muß man niemand aufdringen + 
deren Allgemeinheit D $ 
wornach bey derſeſben zuerſt zu fragen 
verſchiedener Werth der Fragen darüber 
auf Erſahrung gegruͤndete 1 
gung von deren Werthe $ 
deren Genuß H DH 5 H 
Seligionseifer, falſcher, Warnung davor $ 
4 4 + Unterfhird des wahren 0 fali 


- 2 
musaan 


z ſchen 1 0 4 4 
41 falſcher 1 D 4 

Religionserkenntniß, Hinderniſſe derſelben buch 
Menſchen $ DH 4 


d c E rd macht nicht tugendhafte 
Chriften verantwortlich s | x 
Religionsfreyheit, Werth derſelben + n 1 
Keligionsgebräuche, Weisheit des Chriften in 


deren Beobachtung Es 


[RAE A Y. nicht zu verachten, und 
nicht Hauptſache s 2 
Religionshaß H i 0 1 DH 1 
ی‎ E bittere, was dabey zu thun] 2 
2 Gewinn unb Verluſt dabey + 14 

Beligionshberseugungen, unſre beſſeren, Got; 
tes Geſchenk £ D 

4. Verhalten gegen die, welche uns 
um derentwillen haſſen 0 1 

Beligionshbungen, kein Grund zum Haß gegen 
- andre D ۶ & |a 
Religionsunterricht, von der Gegenwart. dabey 2 
Beligionsverfolgungen D DH A 

Religionsverwandte, fremde, nicht vom EUR 
mel auszuſchließen ,¢ I 

„ E. Th fremde, Gegenftände un 
ſerer Wohlthaͤtigteit + r 

dx Bi. 3 fremde, Gegenſtaͤnde un⸗ 
ſerer Liebe 7 i r 


8 | دج د دورد ند now b‏ 


> 


8 


| 


über bie wichtigften Materien. 37 
3 St.] S. 
Religionsvortruͤge, = welchen Abſichten zu 


en A $ 4 ı | و‎ 
E UEA RES | Öffentliche, deren Schägung| 2 |167 
Religionszwang, Verhalten babey 1 E 14 33 
Rene, überhaupt H $ 1 $4 3129 
aufrichtige — deren Beſchaffenheit + 3 | ود‎ 
die beſte, Umkehr zur Tugend 2 231 

Bichterſprüche, menſchliche — vd Je Oil 
tigkeit H 3 j127 

Aüdtfebr, zum Guten, die Möglichkeit = eig: 
men foll niemand bezweifeln 3 32 

t s zum Guten, eines Suͤnders, deren 
Werth in Gottes Augen n ۶۱۱۳ 7 

Ruhm, aus welchen Gründen und durch welche 
Mittel fut ihn der Chriſt - x [109 

E ©. . 

Samariter, der E EEN D 5 H 3 } 2 
Schaam, , ۶6 $ DH D 3 | 6 
Schadenfreude, ۴ Menschen 4 4 4 ۰ 
a | 6 


Scheinheilige, deſſen Charakter D 
Schick ſale, ۵۸ Sen dro des 
Chriſten baten H 4 2178 
(SS unfte, hat Gott vorher 1 ılız 
kuͤnſtige, wie wir uns darauf ge 


faßt machen ſollen D P 1 jiz 

۰ | fünftige, warum uns Gott nicht 
mehr davon wiſſen laſſen $ 1 | 4 

[E menſchliche, viele Dunkelheiten darin 
erſt im andern Leben aufgehellt 1 [299 

$ i menſchliche, über: ۹ Him Stone 
felungen darin 1724 

Schmeichler, m ſoll man als v run Sit 
betrachten D D ı|4 152 


Schrift, heilige, was darin beſonders zu niin 3 | 8 
+ 5 Heilige, gewöhnliche E Bus beren 

Gebrauch 4 droz 

Schöler, hoffnungsvolle, bie reube و و‎ 3 69 

Schugengel, vom Glauben daran 4 D 116 

Schwache, Verſchuldung derer, die fte verwirren à [na 

(9 ` eclens 


38 Regiſter 


e 
e 


Seelenleiden, Jeſu 1 
Seeligkeit, derer, die für وه‎ Song 
leiden D 4 s 
„ ob wir ſie erlangen Seef € $ 
. andrer, wie fann mn بسا‎ bey⸗ 
tragen D D 
$005 dieſes und jenes Lebens — pts 
nur bie Tugend D 
Seinen, bie, wie Jefus De ۳ f / 
Selbftbeherefhung $ 
Selbftliebe, a Verbindung mi in susp 
3 L 
و‎ f so foll nit in Eigentiebe 8 1 
و‎ s 9 ۰۱۱۲۲۲۵۱۱۸۵ derſelben von oc 
Selbſtpröfung, empfohlen D D 
Selbſtverlaͤngnung, davor DH H e 
Simon, der alte 1 " 4 0 
Sinne, gefunbe, ein großer Vorzug D 
Sinnesbeſſerung, von wem ſchwerlich zu e 
Sinneseinheit, guter Menſchen ۳ 
Sinnlichkeit, herrſchende, der Religion LI Zu 
gend gefährlich D 
Sinnreiche, das, in ben Reden Jefu t n 
Sinneswerkzeuge, Spuren der göttlichen Weis; 
heit 1c. darin D D 
Sittenübel, unter ben Menfchen, Urſach davon 
Sittenverderben, dem Wohl ganzer Länder nady 


e bn „eee wwa 4 dh Fa 
" 
E 


theilig $ D 4 ` 218 
TESTS ein nothwendiges Uebel + 3 ۸ 
py E Pre idem deſſelben me 1 5 
Volk D 4 [16r 
Sohn, verlorner, == iin ow 1 fh beffen 
den Sünders 4 2 231 
Sons und Fepyertage — Laits gehörig zu beur / 
theilen und zufchägen ۰ 13% 
Solos in dem, was uns — iſt 68 
Spott, über Religion s 1 145 
über das, was andern heilig i ti 146 
Sprache, deren großer Werth $ br 


$4 menſchliche, deren Urheber Gott 0 
$4 deren Verſchiedenheit + 


[2 
E 
2 


über bie wichtigſten Materien. 


Sprache, Misbrauch وس‎ jm Nadthei 


andrer D H DH 
Cpradwiinoer, EE 1 ai 
Sriore, großer Vorzug großer t 
Standhaftigkeit, Jeſu, in feinem Steben für 
der Menſchen Wohl 1 
Sterben, wohl, dazu das ganze Leben nöthig + 
Käch ruhig, wie Jeſus — Mittel dazu s 
Stiftungen, fromme, Werth berfelben + 
Stolz (und Traͤgheit) m frühen Late im 
Guten D 
Strafgerichte, Gottes ? verraten, "ur 
daruber s D 
Stunde, die letzte, macht der Chriſt TA Seinen 
wohlthaͤtig D D $ t ۳ 
Sünden, aus Unwiſſenheit t DH 
fremde, wie man fid) wen teint 
madt H D 
E ehe warum machen ۳ 18 Mis viele 
i theilhaftig . 
ob und wie deren ug zu pus 
meiden $ 7 
+ ۶ von deren Sklaverey hat Sd die Wen, 


ſchen befreyt D s $ 
von deren Kuechtſchaft um den Suites 
dagegen 1 


Söndenvergebung, * vor i و‎ 
mern in ber Lehre davon 
cca Ge er i. e وگ‎ oi 


OW. o NOY | v Autändigung Such 
Jeſum 1 H 
Sünder, ihm vergiebt Gott gern r] 
و‎ < ` Befoartlider, defen unfeelige seti 
v Wil کت‎ 
+ ſchrecklicher Zuſtand defen, der inui 
Betrug zu ſpaͤt erkennt $ 7 


„mr. GEN 
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T. 
Tadel, anderer, SC Wr us zu nef 
iii ۸ f D 
Tage, gute, fogenannte, P fertiges oe ` 
Taubſtummer, deffen Heilung D 4 
Taufe, deren Abſicht 5 1 D 1 
Taufformel, deren Erklaͤrung D 
Teſtament, altes, Gebrauch der Schriften beſſaben 
Teufel, dem, muß man nicht zu viel Schuld geben 
Thaͤrigkeit, gemeinnägige, Verbindung derſelben 
mit dem gefelligen Leben s D 
و‎ $ tugendhafte, Ermunterung dazu 
s s s Sefu, fúr feine Zeitgenoſſen + 
Tod, Vorthetle aus dem fleißigen Andenken daran 
den, fuͤrchtet der Chrift nicht 1 D 
„ Mohlihätigkeit des Andenkens wan zu 
Gott D 0 1 D 
و و‎ mad demſelben leben wir in ueg Kindern 
dat" e Ze " D D 
و‎ ۶ auch nach bemfelben Bent en En ober 
Boͤſes wirken 4 
"en Dein, ein Beweis feines Wohlwollens ge / 
gen die Menſchen D n D D 
Trauriger, chriſtliche Ueberlegungen deſſelben sc. 
Traurigkeit, bei irdiſchem Leid D D 
645 welche (id) 1985 in E 85 
febret 4 
رگ 7 نا‎ gute, mojótióe ` = E Wah 
Trennungen, von unſern Geliebten, wohlthaͤtige 
Abſichten Gottes dabeh LAT, 
s s: 4 dfe zu benutzen 1 9 
s s` wnórifilide, unter Cheiften + 
Troſt, ich bin nicht allein, en „e "E vers 
laßt H H 
Tugend, menſchliche, deren Sefdederung vrun 
r fte Zweck Jeſu " DH 
و‎ s wahre, Frucht aus Liebe für از‎ 
9 dazu die Liebe für Jeſum der mächtigſte 
Antrieb D 5 H . 


des Geſchlechts ¢ 4 4 


ج uk‏ چچ 


über bie wichtigſten Materien. 


wahre chriſtliche, deren pp bud 
J + lohnſuͤchtige s $ 
die Verpflichtung dazu mit dem eda 
nach Wohlſeyn ju vereinigen s H 
wird belohnt, wenn E dese doch 
dort ۶ 2 1 
Tugendfreund, deſſen Bild im ea des 
bloßen Weltmannes s 
Tugenduͤbung, beſcheidene, deren großer Werth 
و و و‎ dafür bildet das A 
unſern Sinn 1 


u 


Uebermuth, im Gluͤck, Warnung davor 4 s 
Umgang, haͤuslicher, Fehler darin 
; mit andern, wie und warum für fie 
nützlich zu machen 9 D 1 
: vertrauter, mit feinen ik zog 
Jeſus jedem andern vor 4 
„ mit Unverbeſſerlichen, zu SES 
Umſtaͤnde, irdiſche, darin kann es oft und bald 
beſſer mit uns werden 0 DH 
17 71 wle zu unſerm Beſten zu benutzen 
D deren weiſe Wahrnehmung s 7 
Unbarmherzigkeit, gegen Arme gv" 
Unbefangenheit, beym Gutesthun ۶ D 
Undank, der Welt Lohn 1 $ 1 
۱ 4 wie man ihn entſchuldigt 1 4 
Undankbare, deren Menge darf befremden, aber 
im Wohlthun nicht ermüden ¢ 
Ungerechtigkeit, beca gegen uns, E 
D Le 
Ungluͤck, Warnung vor Muthloſigkeit sitit: 4 
Unglöckliche, von deren mitleidigen Wahrnehmung 
Unkeuſchheit, Warnung davor 4 + 4 
Unparteplichkeit, im der Schägung andrer + 
Unſchuld, ein Dodd Troſtgrund bei Dade 
gen 3 D DH 


- St. 
Eu. wahre chriſtliche, Erſorderniſſe derſelben 4 


4 
4 


4 


1 


1^4 


4t 


185 


175 
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Jet. S 


Dir, ein großer Troſtgrund für Sie 2 [160 
$ deren Sieg D 4 2 
KZ von deren Verfuͤhrern s $ 4 |173 
Unſrigen, die, Hoffaung fie nach dem Tode wies 
der zu ſehen 1 4 1 0 1 1278 


s $4 £ folle wir nie vergeſſen a 4 4۶ 
Unſterblichkeit, — Ueberſicht der Gründe ir 
Glaubens daran 4 1 271 
A unfree fittliche Wepa 2 
buͤrgt fie í 0 Y 273 
TEE bewiefen aus der Weisheit Gottes 1 |373 
و‎ ۶ ٩ ۶ der Glaube daran erleichtert die 
e Deruhigung fy = der Dr 
gen H X 1274 
وا‎ E. bie Güte Gottes laßt 2 offen 1 |287 
Unternehmungen, unfre, was bei großen Hinder 
niſſen im Anfange berfelben 
zu thun 4 i 1484 
‘$ 5 5 gute, dabey nicht zu viel von 
Gottes Beyſtand zu erwarten. 2 | 97 
$5314 347 gute, dabei nicht zu wenig von 
Gottes Beyſtand zu erwarten] 2 | 98 
€ $731 4.4 gute, was wir dabei vom gott 
lichen Beyſtande erwarten E 
fen i D 1 a | 99 
deren Folgen im Sen zu 
berechnen: 06 2 1.74 
Unterredungen, letzte, Jefu, mit feinen Singer 3 [tor 
Unterricht, öffentlicher, von defen Störung 314 
in der Religion, e Leg 
in frühen DH 4 3 
in der Religion, vide: äi 
ferbabe) s 1 4 4 3 
Unterfuchen, — und Prüfen — auch = der 
Religion nothwendig s s |4 6 
UnveränderlichFeir, Gottes 1 xar 
Unverföhnlidye, der, was er wohl denken Ent 3 141 


13 der, warum er keine Vergebung 
5 bey Gott hoffen darf s 1 3141 
Unwiffenheit, in der Religion — wiefern des 
Menſchen Schuld 3 3 6 
Unwi ffen 


über bie wichtigſten Materien. 43 

ee. 

Unwiſſenheit, in der Religion, unverſchuldete | 3 1 e 
Unzufriedenheit, andrer Menſchen, M vis zu 


begegnen 1 a |204 


Urtheil, anbrer, Warnung, fid) 1 ES 6 
hängig zu machen 1 1 2 
„andrer, über uns — wie zu gek 1 [r52 

ihr eigenes — muͤſſen N اس‎ ſich oft 


ſelbſt ſprechen WE, ۱4 | 


V. 


Verͤndrungen, traurige, wie man andre darauf 
vorbereiten ſoll 5 1 

Vaͤter, und itir, Warnungen für felbige 

Vater, — wer fagen kann, daß er ihn fenne 

deſſen Seegen baut den Kindern Haus‏ 4 و 


i Ferse ne RE a EAN, |; 124 


119 
4 |123 
2 [1823 


Vaterland, was darf es von uns erwarten s 
Vaterlandsfreund, beym Verfall der Religion] 
und Sitten í 
Vaterlandsliebe, mit Menſchenliebe verbunden 
305 40$ Chriſtus der weiſe Gen Se 


ſelben 4 2 5 
Verbotene, das, zu thun — ein orden 
Hang ber Menfchen 0 $ 1 43 


Verderben, in der Walt, Klagen darüber ¢ j 2 1:57 
„in der Welt, der Menfchenfreund] , 


beym Anblick deſſelben « e 2439 
Verdienſte, fremde, ihnen foll man das adah j 
rende Lob geben 0 $ 1 [146 
um die linfrigen, wie wir fie figen 
und áufern bürfen i 2194 


# و و‎ bleibende, um fie mein — 
wer fie erwirbt H " 4 
s s s ` um andre ſich zu erwerben ift Pficht 4 rd 
um andre, warum fo opne fie fid) 
erwerben s D 4 
11 1 Erlelaterungemittet un ren Erwer 
bung H DH D 8 
„ Sfi, um die Sitti 4 | 4 | 


"t 
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Verehrung, Gottes, durch etin. unb Gutes 


tbun 1 5 
Verführung, zum Boͤſen, Oitraffactéit Ti 
Vergeben, andrer, Bereitwilligkett dazu 5 
41-78 andrer, von Herzen f 0 
Vergebung, der Sünden, bey Gott + 1 
Vergehungen, mande, ſchaden der Geſundheit 
4i 1404 der Menſchen, benutzt Gott oft 
zur 2 ieue ` wopltbátiger Ab⸗ 
ſichten 7 H H 
Vergeſſenheit, ſeiner ſelbſt — wie zu verhäten 
Vergnuͤgungen, Nachtheiſe immerwaͤhrender 
ebe andrer, beurtheilen die 3 
tig, ihr eignes nicht D 
Wen ee goͤttliche — Herablaſſung ۳ ben 
Menfchen dacin 0 
Verkennen, andre, leicht 0 n 4 
Verſchuldung, ſchwere, wie man bei deren Ger 
fühl fid) des göttlichen Wohlge⸗ 
fallens wieder verſichern tann 
Verſprechen, thun die Menſchen viel, za 
aber wenig D s 
Verſtorbene, Ehrenbezeugungen gegen dieselben 
$3414 ob man von ihnen nur Gutes ve; 
den fofi? $ $ D € 
Vertrauen, auf Gott, wiefern es Gott gefalle 
s +s 4 + vernünftiges — deffen wohl 
e thätige Kraft 5 H 
(Re 4 s Aeuferungen deſſelben in 
Krankheiten s s 
chriſtliches, belohnt fid) ſelbſt 
laͤßt es fid) befehlen . 
wann iſt es rechter Art? 
von deffen Starke + 
Unterſchied des ſtarken und 
feſten D 0 H 
$54 $ 3 SSermeffenfeit babe + 
55 و و‎ Anterfchied deſſelben von 
dem Verſuchen Gottes و‎ 
TER %4 ¢ befcheidenes s D 
„„ ungezwelfelts o: 


manan 
„u... 
-—- wm « 


etre. 
2 | ۶ 
4176 
3 1135 
3 141 
3.1137 
1114 
Y 60 
4 | 2 
4 | 92 
3 [31 
1 45 
2 160 
4 [168 
3 | 30 
1 79 
2 72 
Y 5 
x 4 
1 4 
1 8 
3 | 8 
3 | و6‎ 
3 | 69 
3 ۰0 
3 170 
3 j7t 
3 71 
aka 
Vertrau⸗ 
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St.] S. 
Vertraulichkeit, freundſchaftliche - Ru [92 
4 4 ¢ hat ihre Grenzen $ 2 | 93 


Voͤlker, deren Bereinigung nach Jeſus UTEM 2 |129 
Volk, beſſen Gelſteabildung und bürgerliche 1 


ſeeligkeit unzertrennlich # D 2 8 
ss. deffen Stimme Gottes Stimme? + 3 |128 
Volkslehrer, treuer, defen Hoffnungen £ 2 | 95 
Vollendung „eines angefangenen guten Werks 3 |32 
Vorfälle, außerordentliche — darin giebt Gott : 
Muth 5 s 5 i 145 
Vorfahren, edle und verdiente, ein grofer Vorzug, 1 f 29 
Vorliebe, parteyiſche, für ی‎ hegt Gott 
nicht ۶ d ۶۲ | 4 


Vorſehung, benutzt E Btatnetegebenbeiten zu 
ſittlichen Zwecken 1 
Vortheile, e gegen Welch Ermi auf 
opfern D 
Vorträge, Jefu, woher das Rährende E E 
volle derſelben -+ D 
Vorurtheile, machen gegen bie Kapıpeit blind 
۶" ۶ 1 Warnung dagegen $ D 
و‎ $14 Unheil, welches fie ſtiften koͤnnen 
و و‎ ۶ eingewurzelte, wie andre davon zu 
2 befrep ` ¢ H s D 
Vorwürfe, andrer, verdiente, wie aufzunehmen 
Vorzuͤge, eigene, Warnung vor . 9 
dungen davon 
große, deren Verbindung mit Ste 
denheit 0 DH DH DH 
s. s wann das Bekanntwerden ۸ 
mehr zu verhuͤten als zu befördern 
„wahre — was in Anſehung des Bes 
kanntwerdens derfelben zu sen 


W. 


Wahlſpruch, ein chriſtlichee e 
Wahrheit, und Tugend — wer fie fördert, ein 
Wohlthater der Menſchen s -s 
DH 5. verhaßte, erbittert uns 4 
E s  veredeinde, mit Aufopferung ën 
Vortheile zu verbreiten $ 


29 2 222 
. ب ج‎ Zn 
ran - p 
مر‎ 38S S2 8 
S SSN lw sw 
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ER der erkannten, folgen wir oft nicht 
1 warum ber Sinn dafür (o felten s 
D ; wie traurig, daß der Ginn dafiir fo 
x felten ift 0 D 7 H 
$ و‎  ádter Sinn bafüt s D $ 
D ۶ Achter Sinn Ge: mie en 
zu machen 
D von dem Berufe, Wi E derselben 
zu ſeyn ¢ 1 G H $ 
1 f. bic zur Seeligkeit ۲ 1 uns 
parteyiſch zu ſchaͤtzen 4 
D Steg Jefu über 2 Wider 
ſtand dagegen ۶ D DH 
4 و‎ ` eine Tochter ber Zeit DH D 
welche beſſern und begluͤcken, zu ver: 
breiten iſt Pflicht D ۶ D 
Wahrheitsgefuͤhl, in Dingen ber ۸ 
Wankelmuͤthigkeit, D D D D 
رش‎ GER vieler, in e? en $ 
Warnungen, gute s D 
wWechſel, unſrer Zeit und Ssiefate” 1 D 
wege, Gottes, waren bisher hoͤchſt ۵۵ 
Cette, und Edle, — Boten Gottes an ihre Brüder 
Weisheit, Gottes — in der Sendung Jeſu 
Welt, die gegenwärtige, n fuͤr tine 
beffere + 1 D 
$ s unfre, 1 ns nos, mie su Sefu 
Beit s 
و‎ darin habt Kä Dë? Ausfpeud; Christ 
welche wir zu überwinden Lug Pay 
ein Jammerthal? D 
s Nachfolge Jefu in deren Uebermindung 
Yodtftenpe die 1 s 1 $ D 
Weltmenſchen, deren Klugheit D $ 
XOer£beiligEeit, nachtheiliger Stolz darauf; 
Werth, des Menſchen, hängt nidt von feiner 
Geburt ab 1 1 s 
Weyhnachtsfeſt, deſſen pantóate Anwendung 
Miederfehen, in der künftigen Welt ۶ 4 
Widerſpruch, der, zwiſchen unfern Ueberzeugun⸗ 
x gin unb Geſinnungen 
— Dës A 
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Widerſtand, gegen das Gute, darin gleichen fo 
bie Menfchen D D 4 |149 
Widerſtreben, ber Menſchen gegen nahe 
gen zur Beſſerung D 
Widerwaͤrtigkeiten, große — leiten oft zu gro 
ßen Freuden H H 
Yt a A. darauf bereitet Gott oft 
durch große Freuden vor 
Wille, goͤttlicher, Empfehlung froher ۸ 
ligkeit in defen Beobachtung s: — 4 
و و‎  gbttlier, Seeligkeit der Beobachtung 
defielben D DH 0 ٤ 0 


EEE EEC PEE 
ru wm 2 „ 
non na og 
6 e w» 


Wißbegierde, edle, deren oda vo. tie) 2 
Neugier D P 251 
und Neugier, wie p das E 
zu ۷ D 2 2 
Wohlthaͤter, vd — heißt Gott weg 15 3 | 45 
y 1-3 gewohnliche Fehler derfelben f | 4 | 23 
Se der Menſchen, die größten — was 
ven oft von niedriger Abkunft | 4 |209 
Wohlthaͤtigkeit, ۷ NAT in Ruͤckſicht auf 
andrer Werth $ DH 1 ۴ 
Lë et ex was ſie iſt 5 $ 4 4124 
Wohlthaten, göttliche, Fehler bey deren Empfang; 1 180 
T andern nicht vorzuruͤcken 1 12 94 
Wohnort, Verhalten in Abſicht auf deſſen Wechſelf 1 ۶ 


Wolluſt, und Weichlichkeit, 5 Bo 
wollen D " 4 1 8 
Wort, darauf ſoll man ſo lange, m möglich, gang 3 
Wuͤnſche, menſchliche, deren hoͤchſtes Ziel + 1 
s menſchliche, in Anſehung (tbifiben Leis 


dens H H H 1 0 3,178 

„ Eitelkeit vieler , 1 1 9 
ifa fromme, E werden nicht alle ge 

fördert D D $ $ 2145 

Wuͤrde, des Menſchen, ét 7 4 ۴ 
Würden, unb AM e — nicht ets 

zu begehren 1 D 2 | ۶ 

Wunder, Jefu — wie Ae t DH 1 | 88 
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Wunder, Jefu, Nothwendigkeit derſelben + 1 8 
5. deren Veranſtaltung zur Einführung 
des Chriſtenthums weiſe ¥ H 1 63 
Wunderärzte, vom Glauben daran in unſern 
Tagen $ وی‎ $ l4 155 


3. 


Seiten, beſſere in moraliſcher Hinſicht — Sen 
der Hoffnung darauf D 1 
in guten, e to bd ja teg 2 
Senge, ۴ H D 0 1 9 141356 
der Wahrheit 4 4 $ 4 
Snfall, was er ift D 1 1 P 3 
Juhoͤrer, chriſtliche, deren Zutrauen zu em 
Lehrer 7 D i 2 |20 
s 4 ritlie, Ermahnung an fie, je Un 
terricht ihrer Lehrer zu nutzen s 12 | az 
s s crriſtliche, follen ihre 5 
billig beurtheilen DH D 24 23 
Jukunft, frohe und gewiſſe Ausſichten Ms +] ۶ | 2 
$14 welſe Anſtalten dafür in (ps Ans 


gelegenhelten 0 0 1 6 
„davon nicht zu viel, 22 u mung zu 

erwarten 5 a | 78 
„ungleiches Betragen = d in 

۱ darauf D 4 |73 


Furechtweiſung, fanfre, bey Deisverfländniffen, 
bie wir veranlaßten 4 H 
Se ber Menſchen zu einander ift oft zu gering 
zu uns ſelbſt — beſcheidenes⸗ 
Zuverſicht⸗ des Chriften der Gott liebt 4 4 
- Zweifel, an der göttlichen Sendung Jefu ¢ 
an der chriſtlichen Religion 9 8 
57 der redliche DH 1 " 
1 an Chrifto und deſſen Sendung — ki 
im Umgange zu behandelnn ۶ 
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